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Kreisverwaltung Trier-Saarburg        Trier, 24.01.2020 
Geschäftsbereich II   Abteilung: 7 
___________________________________________________________________ 

     

BESCHLUSSVORLAGE 
(Nr. 0033/2020) 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Sportausschuss 23.06.2020 öffentlich 

 

Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Zuschussanträge außerhalb 
der Prioritätenliste 

 
Kosten: 
 
Betrag: 20.150,00 EUR 
Haushaltsjahr: 2020 
Teilhaushalt: 7 
Buchungsstelle: 42102-541900 
Haushaltsansatz: 100.000 EUR 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
B E S C H L U S S V O R S C H L A G :  
 
Der Sportausschuss beschließt, den nachfolgend aufgeführten Vereinen, zu 
den jeweils erläuterten Vorhaben aus dem Sportstättenbereich einen Zuschuss 
in der vorgeschlagenen Höhe zu gewähren. 

 
1. SV Kell 1920 e.V.     5.950,00 € 
2. TuS Mosella Schweich e.V.            14.200,00 € 
3. SV Eintracht Irsch 1928 e.V.            14.409,86 € 
4. TV Longuich e.V.     8.781,62 € 

 
 
Dem Antrag der TuS Mosella Schweich (2.) wird vorbehaltlich der Bewilligung 
des Landessportbundes sowie vorbehaltlich der Erteilung der noch fehlenden 
Baugenehmigung zugestimmt. Dem Zuschussantrag des SV Eintracht Irsch 
e.V. (3.) wird vorbehaltlich der Förderung durch den Landessportbund 
zugestimmt.  
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S a c h d a r s t e l l u n g :  
 
Bei den nachfolgend erläuterten Anträgen handelt es sich um Maßnahmen, die 
außerhalb der Prioritätenliste des Kreises gefördert werden. Hier ist im Einzelfall über 
die zusätzlich beantragten Zuschüsse aus Kreismitteln zu entscheiden (Fördersatz 
des Landkreises bei Vereinsmaßnahmen bis zu 20 % der zuwendungsfähigen 
Kosten, bei Ortsgemeinden bis zu 10% der zuwendungsfähigen Kosten).  
 
 

1.) SV Kell 1920 e.V.; 
Erneuerung / Umbau der Flutlichtanlage 

 
Der SV Kell 1920 e.V. beantragt für die o. g. Maßnahme einen Zuschuss von 
5.950,00 € bei Gesamtkosten i. H. v. 29.750,00 €.  
 
Baufachlich bestehen keine Bedenken, die Maßnahme wie vorgeschlagen zu 
realisieren.   
 
Gesamtkosten lt. Antrag  29.750,00 EUR 
zuwendungsfähige Kosten  29.750,00 EUR 
hiervon 20 % Kreisförderung    5.950,00 EUR 
 
Finanzierung:  
Zuwendung Landessportbund     10.400,00 EUR 
vorgeschlagene Kreiszuwendung (20 %)     5.950,00 EUR 
Zuschuss der Gemeinde        6.457,50 EUR 
Förderung Projektträger Jülich       6.250,00 EUR 
Eigenleistung/-mittel des Trägers          692,50 EUR 
Gesamtkosten:        29.750,00 EUR 
 
Begründung:  
Aufgrund des Alters der Anlage kommt es kontinuierlich zu Ausfällen. Außerdem 
kann durch die Umrüstung auf LED eine Ersparnis von 77 % (Energie und CO2) = 
13.600 Watt erzielt werden, was eine erhebliche Energiekostenersparnis für den 
Verein bedeutet.  
 
 
 

2.) TuS Mosella Schweich e.V.: 
Errichtung zusätzlicher Umkleidekabinen (Modulbauweise) 

 
Der TuS Mosella Schweich e.V. beantragt für die o. g. Maßnahme einen Zuschuss 
von 14.200,00 € bei Gesamtkosten i. H. v. 71.000,00 €.   
 
Baufachlich bestehen keine Bedenken, die Maßnahme wie vorgeschlagen zu 
realisieren.   
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Gesamtkosten lt. Antrag  71.000,00 EUR 
zuwendungsfähige Kosten  71.000,00 EUR 
hiervon 20 % Kreisförderung 14.200,00 EUR 
 
Finanzierung:  
voraussichtliche Zuwendung Landessportbund              24.850,00 EUR 
vorgeschlagene Kreiszuwendung (20 %)    14.200,00 EUR 
Zuschuss Gemeinde       24.850,00 EUR 
Eigenleistung/-mittel des Trägers        7.100,00 EUR 
Gesamtkosten:                   71.000,00 EUR 
 
Begründung:  
Der TuS Mosella Schweich e.V. beabsichtigt die Erweiterung der vorhandenen 
Umkleide- und Duschmöglichkeiten am Sportplatzumkleidegebäude auf dem 
Vereinsgelände in der Mathenstraße 39. Der rege Trainings- und Spielbetrieb führt 
regelmäßig zu sehr beengten Platzverhältnissen. Die Auflage des Fußballverbandes 
zum Vorhalten ausreichender Umkleidekapazitäten, z. B. bei Regionalligaspielen der 
B-Junioren, konnte in den abgelaufenen Spielzeiten nicht immer nach den 
Regularien erfüllt werden, was in der Vergangenheit bereits zu Vereinsstrafen führte.  
 
Zur Entlastung der Raumsituation im Bestandsgebäude sollen zwei zusätzliche 
Umkleidekabinen und eine Sammeldusche mit angrenzendem Technikraum in 
Containerbauweise errichtet werden.  
 

3.) SV Eintracht Irsch 1928 e.V.: 
Sanierung der Außensportanlage 

 
Der SV Eintracht Irsch 1928 e.V. beantragt für die o. g. Maßnahme einen Zuschuss 
von 14.984,04 € bei Gesamtkosten i. H. v. 74.920,18 €.   
 
Baufachlich bestehen keine Bedenken, die Maßnahme wie vorgeschlagen zu 
realisieren. Allerdings wurden in dem Zuwendungsantrag Eigenleistungen in Höhe 
von 500 € aufgeführt, die jedoch ohne jegliche Grundlage als Prognose ermittelt 
wurden. Nach Rücksprache mit dem Gebäudemanagement wurde entschieden, die 
500 € erstmal als zuwendungsfähige Kosten anzuerkennen. Im Rahmen der 
Einreichung des Verwendungsnachweises sind diese jedoch angelehnt an die HOAI 
§4 (2) nachzuweisen und aufzuführen. Sofern dies nicht erfolgt, ist der Zuschuss 
dann im Rahmen der Prüfung des Schlussverwendungsnachweises zu reduzieren.    
 
 
Gesamtkosten lt. Antrag  74.920,18 EUR 
zuwendungsfähige Kosten  72.049,28 EUR 
hiervon 20 % Kreisförderung 14.409,86 EUR 
 
Finanzierung:  
voraussichtliche Zuwendung Landessportbund              26.222,06 EUR 
vorgeschlagene Kreiszuwendung (20 %)    14.409,86 EUR 
Zuschuss Gemeinde       12.628,07 EUR 
Eigenleistung/-mittel des Trägers      21.660,19 EUR 
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Gesamtkosten:                   74.920,18 EUR 
 
Begründung:  
Der SV Eintracht Irsch 1928 e.V. beabsichtigt die grundhafte Sanierung der 
Außensportanlage und der LED-Beleuchtung aufgrund der intensiven Nutzung und 
des Alters verschiedener Anlagenteile. Im Detail sind folgende Maßnahmen geplant: 
 
Instandsetzung DFB-Minispielfeld 
Das Spielfeld mit von den Jugendmannschaften aber auch von den Senioren sowie 
von Freizeitgruppen stark genutzt. Zwischenzeitlich sind die Ballfangnetze und die 
Tornetze teilweise zerrissen und irreparabel abgenutzt, vor Allem ist aber der 
Spielfeldbelag abgespielt, so dass dieser bereits einige Fehlstellen aufweist, bzw. die 
Kunstfasern auf ein absolutes Minimum abgespielt sind.  
 
Hier sollen die kompletten Netzanlagen sowie der Spielfeldbelag ausgetauscht 
werden.  
 
Flutlichtanlage an Groß- und Kleinspielfeldanlage 
Zwischenzeitlich fallen immer häufiger einzelne Leuchten der Flutlichtanlage an 
beiden Spielfeldern aus. Hierdurch ist der Trainings- und Spielbetrieb stark 
eingeschränkt bzw. kaum noch durchführbar.  
 
Es ist beabsichtigt, die Leuchten komplett auszutauschen und auf LED umzustellen, 
so dass durch die Maßnahme auch der Stromverbrauch und damit auch der CO2-
Ausstoß stark reduziert wird.  
 
Berieselungsanlage des Kleinspielfeldes 
Aufgrund der immer länger anhaltenden Hitze- und Trockenperioden hat sich 
gezeigt, dass bei dem Kleinspielfeld insbesondere die Randbereiche des Spielfeldes 
nicht ausreichend durch die vorhandene Berieselungsanlage mit Wasser versorgt 
werden können. Deshalb soll die Anlage um zusätzliche Berieselungsdüsen erweitert 
werden, damit die Anlage auch weiterhin insbesondere für den Jugendbereich bis D-
Jugend als reguläre Spiel- und Trainingsstätte zur Verfügung stehen bleibt.  
 
Beschallung an der Großspielfeldanlage 
Die Lautsprecheranlage soll so umgebaut werden, dass mit einer zielgerichteten 
Installation zum einen die Sprachverständlichkeit, aber auch die Schallbelastung der 
umliegenden Wohnbebauung so gering wie möglich gehalten wird. Außerdem ist die 
Anlage so alt, dass neue Medien (USB, Bluetooth, WiFi) nicht gekoppelt werden 
können.  
 
Boiler-Anlage im Umkleidegebäude 
Da die vorhandenen Boiler Leckagen aufweisen, die sich nicht mehr instandsetzen 
lassen, ist auch hier ein Austausch notwendig. Dieser Punkt gehört jedoch zum 
Bauunterhalt und ist gem. der VV-Sportanlagen-Förderung §2 Abs. 2 nicht 
förderfähig.  
 

4.) TV Longuich e.V.: 
Sanierung der Tennisplätze 
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Der TV Longuich e.V beantragt für die Sanierung eines Tennisplatzes eine 
Kreiszuwendung i. H. v. 8.781,62 € bei geplanten Gesamtkosten i. H. v. 43.908,12 €.  
 
Baufachlich bestehen keine Bedenken, die Maßnahme wie vorgeschlagen zu 
realisieren.   
 
 
Gesamtkosten lt. Antrag  43.908,12 EUR 
zuwendungsfähige Kosten  43.908,12 EUR 
hiervon 20 % Kreisförderung 8.781,62 EUR 
 
Finanzierung:  
Zuwendung Landessportbund                15.100,00 EUR 
vorgeschlagene Kreiszuwendung (20 %)      8.781,62 EUR 
Zuschuss Gemeinde       15.126,00 EUR 
Eigenleistung/-mittel des Trägers        4.900,50EUR 
Gesamtkosten:                   43.908,12 EUR 
 
Begründung:  
Der Platz ist altersbedingt so nicht mehr bespielbar und soll im Rahmen der 
Sanierung in einen ganzjährig bespielbaren Platz umgewandelt werden.   
 
 
 
 
 
 


	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

